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Wir bieten:

■ über 30 Jahre Erfahrung
■ über 100 Mitarbeiter
■ 2 Standorte in Deutschland
■ Entwicklung und Produktion
■ eigenen Werkzeugbau
■ weltweiten Vertrieb

Wir liefern für Anwendungen in 
den Bereichen:

■ Automotive/Maschinenbau
■ Elektrotechnik/Elektronik
■ Rolltor- und Fensterbau
■ Hoch- und Tiefbau
■ Klima/Heizung/Sanitär
■ Möbelindustrie
■ Konfektionierung

Heller Kunststoffe GmbH Herborn
Hohe Str. 85 – 35745 Herborn-Seelbach

Tel.+49 2772 92490 
www.hellerkunststoffe.de

Heller Kunststoffe GmbH steht für indi-
viduelle und passende, auf Kundenan-
forderungen zugeschnittene Lösungen. 

Ganzheitliches Denken sowie das 
Interesse, selbst schwierigste Anfor-
derungen im Sinne unserer Kunden zu 
meistern, ist für uns selbstverständlich.

Heller Kunststoffe GmbH 
Hohe Str. 85 – 35745 Herborn-Seelbach

Tel.+49 2772 92490 
www.hellerkunststoffe.de
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Schiedsrichter-Vereinigung Dillenburg

Grußwort
Liebe Schiedsrichterinnen, liebe Schiedsrichter, liebe Fußball-
freunde im Fußballkreis Dillenburg!
wenn Ihr den neuen Peifekopp in den Händen haltet, ist das 
Jahr 2021 schon wieder Geschichte. Umso schöner ist es, dass 
es Joachim Spahn als „Chefredakteur“ des Peifekopps gelungen 
ist, eine neue Ausgabe herauszubringen. Dafür sicherlich von 
allen Leserinnen und Lesern mein herzliches Dankeschön!!!
Wir hoffen aktuell alle, dass uns die Pandemie so weit aus ihren 
Fängen gelassen hat, dass wir endlich wieder eine Fußballsai-
son (hoffentlich komplett spielen und) sportlich werten kön-
nen. Bei allen aktiven Schiedsrichter:innen, Klassenleiter:in-
nen, Trainer:innen, Spieler:innen und allen rund um das Spiel 
Beteiligten, die ihren Beitrag dafür leisten, möchte ich mich im 
Namen des Präsidiums des Hessischen Fußballverbandes ganz herzlich bedanken! Unsere 
Hoffnung ist, dass alle Vereine möglichst unbeschadet aus dieser Zeit herauskommen und 
schnell wieder die Aktiven an den Fußball binden können, die sie für die Aufrechterhaltung 
des Spielbetriebs im Frauen-, Männer-, Juniorinnen- und Juniorenbereich benötigen. Unge-
achtet der wirtschaftlichen Situation, die sich so langsam wieder merklich bessern sollte, da 
über die Austragung von Heimspielen mit Zuschauerbeteiligung und evtl. sogar schon wie-
der die ein oder andere Veranstaltung im Sportheim Einnahmen generiert werden können.
Der Verbandstag am 4. September 2021 im Stadion am Bornheimer Hang in Frankfurt, der 
das höchste Organ des Hessischen Fußballverbandes darstellt, brachte in der Nachfolge 
von Jürgen Radek mit Thorsten Bastian aus Rockenberg nicht nur einen neuen Verbands-
fußballwart hervor: Grundsatzbeschlüsse für eine Spielklassenreform, die Ausgliederung 
des wirtschaftlichen Geschäftsbetriebes des Verbandes und auch das neue Schiedsrichter-
Pflichtsoll stellen einen Teil der Herausforderungen dar, denen sich der HFV bis zum nächs-
ten Verbandstag 2024 stellen wird.
Für die Unparteiischen werden die neuen Voraussetzungen, die ab der nächsten Saison für 
eine Anrechnung auf das Pflichtsoll ihres Vereins zu erbringen sind, weitreichende Konse-
quenzen haben: Schiedsrichter:innen, die schon in der Vergangenheit mehr geleistet haben, 
als es das Pflichtsoll bislang verlangte, können künftig einen noch größeren Beitrag für ihre 
Vereine leisten. Schiedsrichter:innen, die in der Vergangenheit nicht häufiger als nötig ge-
pfiffen haben, und sich z.B. nach zwölf geleiteten Partien im System abgemeldet haben, 
werden künftig von ihren Vereinen sicherlich angehalten, mehr als bisher zu pfeifen, da 
sich die Soll-Spiele der Vereine neu zusammensetzt. Gerade im ersten Jahr wird es sicher-
lich interessant zu verfolgen sein, welche Auswirkungen sich durch das neue SR-Pflichtsoll 
sowohl für unsere Vereine als auch für die Schiedsrichter:innen ergeben.
Dadurch, dass viele Schiedsrichter:innen künftig sicherlich mehr Spiele leiten als in der 
Vergangenheit, und aufgrund der Tatsache, dass auch die Schiedsrichterspesen ab der Sai-
son 2022/2023 erhöht werden, kann das steuerliche Auswirkungen für die Unparteiischen 
zur Folge haben. Hierzu werden wir im Laufe der nächsten Monate in der HFV-Finanzkom-
mission ein Merkblatt für die Schiedsrichter:innen ausarbeiten und nach Abstimmung mit 
den entsprechenden Schiedsrichtergremien über diese verteilen lassen.
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Der neue
Renault CAPTUR
So vielseitig wie Sie

Renault Captur LIFE TCe 100
ab

16.950,–* €
• 16-Zoll-Leichtmetallräder „Vilegia“ • Rücksitzbank asymmetrisch (1/3 zu 2/3 umklappbar) • Berganfahrhilfe
• Elektrisch einstell- und beheizbare Außenspiegel • Elektrische Fensterheber vorne und hinten mit
Impulsschaltung•* inklusive Überführungskosten
Renault Captur TCe 100, Benzin, 74 kW: Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: 6,0; außerorts: 4,5;
kombiniert: 5,1;  CO2-Emissionen kombiniert: 116 g/km; Energieeffizienzklasse: B. Renault Captur:
Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 6,6 – 4,1;   CO2-Emissionen kombiniert: 125 – 107 g/km,
Energieeffizienzklasse: B – A (Werte nach Messverfahren VO [EG] 715/2007)
Abb. zeigt Renault Captur INTENS mit Sonderausstattung.

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie.
AUTOHAUS SCHÄFER + GRIMM GMBH
Renault Vertragspartner
Burger Landstr. 3-5, 35745 Herborn
Tel. 02772-41032, http://www.schaefer-grimm.de
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Apropos HFV-Finanzkommission: Hier ist der Fußballkreis Dillenburg überproportional 
vertreten: Während Klaus Klein als Kreiskassenkassenwart bereits zum zweiten Mal in Fol-
ge die Region Gießen-Marburg in der Kommission vertritt, unterstützt uns nun mit Uli 
Waldschmidt vom SSV Oranien Frohnhausen ein kompetenter Vereinsvertreter bei unserer 
Kommissionsarbeit. Ich freue mich sehr auf die Zusammenarbeit unter anderem mit Uli, 
der hessenweit als einer von zunächst zwei Vereinsvertretern in die Kommission berufen 
wurde.
Am Ende meines kurzen Grußwortes darf ich Euch natürlich zunächst viel Spaß beim Le-
sen der neuen Peifekopp-Ausgabe wünschen. Dies verbinde ich mit der Hoffnung, dass es 
Joachim Spahn gelingt, auch künftig regelmäßig die Herausgabe des Peifekopps sicherstel-
len zu können.
Euch, den Leser:innen, wünsche ich einen guten und gesunden Start ins Jahr 2022.

Euer Ralf Viktora
Schatzmeister des Hessischen Fußball-Verbandes
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FISCHER JETplast®

FÜR DIE PERFEKTE OBERFLÄCHE

FISCHER
B r i l l i a n t  E f f e c t s .

GmbH

Fischer GmbH . Schelderhütte 16 | D-35687 Dillenburg-Niederscheld
Telefon +49 (0)2771 . 819361-0 | Telefax +49 (0)2771 . 819361-9
info@fischer-jetplast.de | www.fischer-jetplast.de

FISCHERJETplast arbeitet sanft auf der Oberfläche, ohne 
diese zu verändern – ein Riesenvorteil gegenüber gän-
gigen abrasiven Strahlmitteln. 

FISCHERJETplast wird weltweit erfolgreich für zahlrei-
che Anwendungen in unterschiedlichen Branchen ein-
gesetzt: zum Reinigen und Aktivieren, zum Entlacken, 
zum Entgraten und zur Lackiervorbereitung.

Immer schonend und effektiv – für glänzende Ergebnisse.

Ein strahlendes Produkt

Kunststoff-Strahlmittel

Zugelassen nach MIL-P-85891 der U.S. Air Force:
TYPE II (UREA), TYPE III (MELAMIN), TYPE V (ACRYLIC)
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Wir von Schneider Sports sind seit über 26 Jahren Ihr Fachhändler in Herborn. Wir führen eine große Aus-
wahl an E-Bikes und Fahrrädern aller Art, Fahrrad-Zubehör und Fahrrad-Bekleidung. 
Kommen Sie zu uns nach Herborn! 
Wir bieten Ihnen immer gute Angebote, besten, schnellen Service, Aktionen wie Testfahrten, gemeinsa-
me Ausfahrten und Mountainbike-Fahrtechnik-Kurse.

Bei uns � nden Sie Ihr Bike!

Bei uns � nden Sie Ihr Trekkingrad!

Schneider Sports OHG  |  Konrad-Adenauer-Straße 64  |  35745 Herborn  |  ☎ 0 27 72 / 57 28 0  |  www.schneider-sports.de                                         

Ihr Fahrrad-Pro�  Ihr Fahrrad-Pro�  
in Herbornin Herborn
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Neulingslehrgang 
erfolgreich abgeschlossen: 
„Blutauffrischung“ für die Dillkreis-Schiris

„Blutauffrischung“ für die Unparteiischen 
aus dem Landstrich an der Dill! 
Nach dem Neulingslehrgang, der im Sportheim des SSC „Juno“ Burg seinen Abschluss fand, 
konnte die Schiedsrichter-Vereinigung Dillenburg sieben frisch gebackene Unparteiische in 
ihren Reihen willkommen heißen.
Kreis-Lehrwart Sebastian Müller, sein Stellvertreter Dominik Bräunche sowie Joel Gillner 
(Kreis-Lehrstab) und Ex-Oberliga-Referee Roland Horschitz machten die zwei Frauen und 
fünf Männer aus fünf Vereinen mit den 17 Fußball-Regeln vertraut.
Präsenz-Termine, Videokonferenzen, die Nutzung des Portals „schiriPEDIA“ und ein Lauf-
test waren die wichtigsten Programmpunkte des Lehrgangs, der mit der obligatorischen 
Abschlussprüfung im Domizil des Gruppenligisten zu Ende ging.
Die Abschlussprüfung wurde von ausnahmslos allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
bestanden. 

Freuen sich über den erfolgreichen Abschluss des Schiedsrichter-Neulingslehrgangs in Burg, hinten von links: 
Kreis-Lehrwart Sebastian Müller, Benedikt Häuser, Markus Will, Sebastian Heinrich, Joel Gillner (Kreis-Lehrstab). 
Vorne von links: Leonie Lorenzen, Anastasia Stoll, Savas Yesilöz, Ali Akman, Dominik Bräunche (stellvertretender 
Kreis-Lehrwart). (Foto: Joachim Spahn)
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Pioniere der Schweißtechnik. Seit 100 Jahren.

Herausforderungen meistern – das machen die Menschen bei CLOOS 
seit 100 Jahren und leisten so täglich Pionierarbeit, wenn es um 
innovative Lösungen für flexibel konfigurierbare Schweißstromquel-
len und hochintegrative, automatisierte Bahnschweißanlagen geht. 
CLOOS – eine Geschichte mit Zukunft.    100.cloos.de

2019
1919

„Herausforderungen meistern!“
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Gerade vor dem Hintergrund, dass die Zahl der aktiven Schiedsrichter im Landstrich an 
der Dill mittlerweile auf knapp 100 „abgeschmolzen“ ist, war es bedauerlich, dass nur so 
wenige Fußball-Clubs die Möglichkeit nutzten, Anwärter zu der Ausbildungsveranstaltung 
zu entsenden - und so eine Basis dafür zu legen, ihr Schiedsrichter-Soll in Zukunft leichter 
erfüllen zu können.
Ihre ersten Spielleitungen werden die frisch gebackenen Referees mit Unterstützung er-
fahrener „Schwarzkittel“ absolvieren, die als Paten fungieren werden.
Die sieben Absolventinnen und Absolventen des 2021er-Neulingslehrgangs sind: Ali Akman, 
Savas Yesilöz (beide TuS Driedorf), Benedikt Häuser (SV Niederscheld), Sebastian Henrich 
(SSV Guntersdorf), Markus Will (TSV Rittershausen) sowie Leonie Lorenzen und Anastasia 
Stoll (beide TSV Bicken).
Im benachbarten Fußballkreis Westerwald/Sieg legte zudem Burhan Susamci die Schieds-
richter-Prüfung erfolgreich ab; er wird fortan für den TuS Driedorf aktiv sein. 
Der besondere Dank des ausrichtenden Kreisschiedsrichterausschusses ging nach der Ver-
anstaltung an den SSC Burg, der den Unparteiischen sein Sportheim für die Durchführung 
der Schulungen bereit gestellt hatte.
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AUS LIEBE ZUM SPORT

DEIN PARTNER
FÜR SPORT

IN DER REGION!

*auf den UVP beim Kauf von mind. 10 gleichen Teilen,
bedruckt mit unserem großen Logo (ca. 20 cm)

Alle Infos findest Du unter
www.intersport-begro.de/service/vereinsausstattung

AUF TEAMSPORTBEKLEIDUNG*
BIS ZU  50% RABATTBIS ZU 

Ansprechpartnerin
Teamausstattung in Dillenburg:

Annette Leinbach: 0 27 71/32 04 026
DillenburgSport@intersport-begro.de

TEAMAUSSTATTUNGEN
FÜR VEREINE UND GRUPPEN

BEGRO
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Schiedsrichtervereinigung 
will ihre sportlichen Talente 
gezielt fördern
Mit Beginn der Saison 2021/22 hat der Lehrstab der Dill-Schiris einen Talent-Kader gestar-
tet. Ziel ist es, junge und engagierte Schiedsrichter gezielt zu fördern, ihnen Hilfestellungen 
für anstehende Spielleitungen in der Kreisoberliga zu geben und spezifische Themen an-
zusprechen, die in der regulären Monatsversammlung nicht auf der Tagesordnung stehen.

Unter der Leitung von Dominik Bräunche und Joel Gillner finden sich die Teilnehmer je-
weils einmal monatlich im Weidelbacher Sportheim zusammen.
Themenschwerpunkte sind dabei beispielsweise das neue Beobachtungssystem des Hessi-
schen Fußball-Verbandes, Hinweise für die Tätigkeit als Schiedsrichter-Assistent oder Tipps 
für das Lauf- und Stellungsspiel.
Zudem werden die aktuellen Hausregeltests besprochen und eine kleine Sporteinheit 
durchgeführt. Bei allem soll der Spaß im Vordergrund stehen.
Wer Interesse hat, am Talent-Kader teilzunehmen, kann sich gerne mit dem Lehrstab in 
Verbindung setzen.

Die Mitglieder des neuen Talent-Kaders kommen einmal monatlich im Weidelbacher Sportheim zusammen. (Foto: 
Dominik Bräunche)



Der Peifekopp Schiedsrichter-Vereinigung Dillenburg

14

Während der Treffen im Weidelbacher Sportheim steht stets auch eine kleine Sporteinheit auf dem Programm. 
(Foto: Dominik Bräunche)

mtsapotheke 
in Dillenburg

Apotheker Ralf Fischer
Wilhelmsplatz 14 · 35683 Dillenburg 
Tel. 0 27 71 - 70 55 · Fax 0 27 71 - 70 56 
info@amtsapotheke-dillenburg.de
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Neuerung trat am 1. Juli 2021 in Kraft: 
Zur Einführung der Zeitstrafe 
nach § 107a Spielordnung
Die Zeitstrafe wird zum 1. Juli 2021 in Pflichtspielen und in allen vom Verband in Spiel-
runden organisierten Spielen ohne Auf- und Abstiegsrecht (Spiele von Mannschaften außer 
Konkurrenz) auf der Kreisebene der Herren eingeführt. Die Regelung ist dementsprechend 
bei allen Meisterschaftsspielen sowie Pokalspielen auf der Kreisebene der Herren ange-
wandt. Dies gilt insbesondere auch bei Kreispokalspielen, an denen Mannschaften aus 
Spielklassen der Verbandsebene teilnehmen. Turnierspiele und Freundschaftsspiele sind 
gänzlich davon ausgenommen. Hier kommt weiterhin die Gelb-Rote Karte zur Anwendung.
Bei Pflichtspielen auf Verbandsebene der Herren - Meisterschaft und Hessenpokal - kommt 
die Zeitstrafe ebenfalls nicht zur Anwendung. Hier bleibt es auch weiterhin bei der Gelb-
Roten Karte.
Der Spielbetrieb der Frauen sowie der Juniorinnen und Junioren ist ebenfalls nicht von der 
Regelung betroffen. Hier bleiben die bisherigen Regelungen gültig.
Die Zeitstrafe soll in den genannten Spielen für Spieler die Gelb-Rote Karte ersetzen und 
nur verhängt werden können, wenn ein bereits verwarnter Spieler aktiv am Spiel teilnimmt 
und ein weiteres verwarnungswürdiges Vergehen begeht. Jedes weitere verwarnungs- oder 
feldverweiswürdiges Vergehen eines bereits mit einer Zeitstrafe belegten Spielers während 
oder nach Ableistung der Zeitstrafe soll direkt zum Feldverweis auf Dauer (Rote Karte) füh-
ren.
Die Länge der Zeitstrafe beträgt 10 Minuten.
Für nicht aktiv am Spiel teilnehmende Spieler (Auswechselspieler beziehungsweise aus-
gewechselte Spieler) findet die Zeitstrafe keine Anwendung. Sind diese bereits verwarnt 
und begehen ein weiteres verwarnungswürdiges Vergehen, führt dies zum Feldverweis auf 
Dauer.
Die Zeitstrafe ist innerhalb der technischen Zone (sofern vorhanden) oder auf der Ersatz-
spielerbank zu verbüßen. Es sei denn, der Spieler wärmt sich für den weiteren Einsatz auf. 
Sobald der Spieler das Spielfeld verlassen hat und der Schiedsrichter das Spiel fortführt, 
leistet der Spieler die 10-minütige Zeitstrafe ab. Über den Zeitablauf entscheidet alleine der 
Schiedsrichter.
Der Spieler darf während der Zeitstrafe nicht durch einen anderen Spieler ersetzt werden.
Die Zeitstrafe gilt auch nicht für andere Personen, die der Strafgewalt des Schiedsrichters 
unterstehen („Team-Offizielle“). Gegen diese werden weiterhin die sonst vorgesehenen 
Sanktionsmaßnahmen des Schiedsrichters verhängt (Gelbe Karte, Gelb-Rote Karte, Rote 
Karte).
Eine Verwarnung sowie eine Zeitstrafe werden nicht ins Elfmeterschießen übernommen. 
Die Zeitstrafe ist mit dem Schlusspfiff abgegolten. Das heißt, ein Spieler, der gerade eine 
Zeitstrafe verbüßt, die beim Schlusspfiff nicht abgelaufen ist, darf trotzdem am 11-m-Schie-
ßen teilnehmen.
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Die wichtigsten Regeländerungen zur 
Fußball-Saison 2021/2022 (Auswahl):

Regel 11 - Abseits: Relevante Körperteile
Die Hände und Arme aller Spieler einschließlich Torhüter werden dabei nicht berücksich-
tigt. Bei der Ermittlung einer Abseitsstellung gilt es zu beachten, dass die obere Grenze des 
Arms unten an der Achselhöhle verläuft. Gemäß der Handspielauslegung in Regel 12 gehört 
die Schulter nicht zum Arm. Folglich ist sie ein Körperteil, mit dem ein gültiger Treffer er-
zielt werden kann. Das muss auch bei der Ermittlung der Abseitsstellung berücksichtigt 
werden. Nur Körperteile, mit denen ein Tor erzielt werden kann, zählen für die Abseitsbe-
wertung mit. Die Grenze wird benannt mit „Achselhöhle“ und ist in diesem Fall deckungs-
gleich mit der Grenze in der Regel 12 unter dem Begriff „Handspiel“.

Abwehraktion/Torverhinderungsaktion:
Es gibt eine veränderte Übersetzung des Wortes „Save“. Dieses wird im Deutschen jetzt pra-
xisgerecht nicht mehr mit dem Wort „Abwehraktion“ übersetzt, sondern mit „Torverhinde-
rungsaktion“.

Regel 12 - Fouls und sonstiges Fehlverhalten:
Änderung des Regelnamens von „Fouls und unsportliches Betragen“ auf „Fouls und sonsti-
ges Fehlverhalten“.

Verhängung von Spielstrafen
Ein Freistoß/Strafstoß wird nur bei Vergehen gegen eine Person auf der Teamliste gegeben: 
Spieler, Auswechselspieler, ausgewechselte und des Feldes verwiesene Spieler sowie Team-
offizielle und Spieloffizielle.
Es erfolgt eine klare Abgrenzung zu sogenannten „Drittpersonen“. Wenn der Schiedsrichter 
das Spiel aufgrund eines Vergehens eines Spielers innerhalb oder außerhalb des Spielfeldes 
gegen Drittpersonen unterbricht, wird das Spiel mit einem Schiedsrichter-Ball fortgesetzt. 
Verlässt der Spieler dazu unerlaubt das Feld und der Schiedsrichter sieht das, dann kann 
der Schiedsrichter das natürlich mit einem indirekten Freistoß am Ballort bestrafen.

Handspielvergehen
Bisher galten 8 Parameter für die Handspielbewertung; künftig sind nur noch 3 Parameter 
vorhanden (inklusive der Festlegung der Achselhöhle als Grenze).
Absichtliches Handspiel
Unnatürliche Vergrößerung und Absicht eines Spielers (bei der unnatürlichen Vergröße-
rung muss der Schiedsrichter nun auch die Absicht eines Spielers im Auge haben)
Handspiel bei der Torerzielung
Für die Beurteilung von Handspielvergehen gilt, dass die Grenze zwischen Schulter und 
Arm (bei angelegtem Arm) unten an der Achselhöhle verläuft.
Ein Vergehen liegt vor, wenn ein Spieler
•	 den Ball absichtlich mit der Hand/mit dem Arm berührt (zum Beispiel durch eine Be-

wegung der Hand/mit dem Arm zum Ball)
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•	 den Ball mit der Hand/mit dem Arm berührt und seinen Körper aufgrund der Hand-/
Armhaltung unnatürlich vergrößert. Eine unnatürliche Vergrößerung des Körpers liegt 
vor, wenn die Hand-/Armhaltung weder die Folge einer Körperbewegung des Spielers 
in der jeweiligen Situation ist, noch mit dieser Körperbewegung gerechtfertigt werden 
kann. Mit einer solchen Hand-/Armhaltung geht der Spieler das Risiko ein, dass der Ball 
an seine Hand/seinen Arm springt und er dafür bestraft wird.

•	 ins gegnerische Tor trifft direkt mit der Hand/mit dem Arm (egal, ob absichtlich oder 
nicht) // das gilt auch für Torhüter unmittelbar nachdem er den Ball mit der Hand/mit 
dem Arm berührt hat (egal, ob absichtlich oder nicht)

Erläuterungen: Generell wird hervorgehoben, dass nicht jeder Ballkontakt mit der Hand be-
ziehungsweise mit dem Arm ein Handspielvergehen ist. Die Absicht und das Vorhaben des 
Spielers werden dabei wieder wesentlich stärker in den Vordergrund gestellt. Der Schieds-
richter muss die Arm- oder Handhaltung in Bezug auf die Bewegung des Spielers in der je-
weiligen Situation beurteilen. Dient die Arm- oder Handhaltung dazu, die Abwehrfläche zu 
vergrößern und den Ball aufzuhalten, sprechen wir von einer Strafbarkeit. Ist es jedoch eine 
Arm- oder Handhaltung, die im Zusammenhang mit einer normalen Körperbewegung, die 
nicht zur Abwehr des Balles dient, in Verbindung gebracht wird, sprechen wir von einem 
nicht strafbaren Kontakt mit der Hand. Zudem wird das unabsichtliche Handspiel eines 
Angreifers, in Folge dessen das Team dieses Spielers ein Tor erzielt, neu beschränkt, was den 
Begriff der Unmittelbarkeit betrifft. Die Unmittelbarkeit ist nur noch gültig, wenn der Spie-
ler selbst direkt und unmittelbar ein Tor erzielt. Wenn es nur zu einer Torchance kommt 
oder erst ein weiterer Spieler an den Ball kommt und dann das Tor erzielt wird, ist keine 
Unmittelbarkeit gegeben. In solchen Fällen ist die Torerzielung regulär.
Hinweise zur Behandlung des Torhüters:
Für den Torhüter gelten beim Handspiel außerhalb des eigenen Strafraums die gleichen 
Regeln wie für alle übrigen Spieler.

Fouls und sonstige Fehlverhalten
Fehlverhalten beim Abstoß
Ein indirekter Freistoß wird gegeben, wenn ein Spieler absichtlich einen Trick einleitet 
(auch bei einem Freistoß/Abstoß), bei dem der Ball mit dem Kopf, der Brust, dem Knie etc. 
zum Torhüter gespielt wird, um so die Zuspielbestimmung zu umgehen. Egal, ob der Tor-
hüter den Ball mit den Händen berührt oder nicht, leitet der Torhüter den Trick ein, wird 
er bestraft.
Hinweis: Mit Beginn der Saison 2021/2022 ist es auch bei der Abstoß-Ausführung ein Ver-
gehen, wenn sich ein Akteur einen Trick zu Nutze macht, um dem Torhüter bei einem ab-
sichtlichen Zuspiel die Möglichkeit zu geben, den Ball mit der Hand aufzunehmen. Hier-
bei ist der Initiator des Tricks zu verwarnen. Damit werden zukünftig Abstoß und Freistoß 
gleichgestellt.

Definition - Personen
Wenn der Schiedsrichter das Spiel aufgrund eines Vergehens eines Spielers inner- oder au-
ßerhalb des Spielfeldes gegen Drittpersonen unterbricht, wird das Spiel mit einem Schieds-
richterball fortgesetzt, es sei denn, das Vergehen wird mit einem Freistoß geahndet, weil der 
Spieler das Spielfeld ohne Erlaubnis verlassen hat.
Erläuterung: Damit wird der Status einer Drittperson klar definiert. Es sind alle die, die 
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Hainstraße 9
35745 Herborn

Fon 02772 2041
Fax 02772 2888

info@lindenberg-herborn.de
www.lindenberg-herborn.de

Farben · Tapeten
Bodenbeläge

Verlegearbeiten

Farben · TapetenFarben · Tapeten
Bodenbeläge

Farben · Tapeten
Bodenbeläge

Verlegearbeiten
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Bodenbeläge
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nicht auf dem Spielbericht aufgeführt sind bzw. nicht als Spieloffizielle tätig sind. Zudem 
wird festgehalten, dass wenn der Schiedsrichter im laufenden Spiel erkennt, dass ein Spie-
ler aufgrund eines Vergehens gegen Drittpersonen das Spielfeld verlässt, das Spiel mit ei-
nem indirekten Freistoß fortgesetzt wird. Kann der Schiedsrichter den Grund durch das 
Verlassen allerdings nicht feststellen (der Spieler wird zum Beispiel wegen einer Verletzung 
bereits außerhalb behandelt), so wird das Spiel mit einem Schiedsrichterball fortgesetzt. 
Dies wurde in der Praxis bereits schon so gehandhabt.

Große Ehrennadel des Hessischen 
Fußball-Verbands für Burkhard Dillmann
Schiedsrichter Burkhard Dillmann (SSV Langenaubach) wurde im Rahmen des Freund-
schaftsspiels zwischen dem SSV-All-Star-Team und der Traditionsmannschaft von Borussia 
Dortmund mit der Großen Verbandsehrennadel des Hessischen Fußball-Verbands ausge-
zeichnet.
Die Ehrung wurde vor der Begegnung, die von dem Geehrten selbst souverän geleitet wur-
de, von Kreisfußballwart Martin Seidel und von Jens Rometsch, Mitglied und Ansetzer im 
Dillenburger Kreisschiedsrichteraus-
schuss, durchgeführt.
Burkhard Dillmann ist seit 1981 als 
Schiedsrichter aktiv, leitete Spiele bis 
zur damaligen Oberliga Hessen und 
war lange Zeit im Kreisschiedsrichter-
ausschuss aktiv; unter anderem wirkte 
Burkhard Dillmann von 1993 bis 2000 
als stellvertretender Kreisschiedsrich-
terobmann.
Bei der Leitung des Spiels zwischen 
dem SSV-Allstar-Team und der BVB-
Traditions-Elf wurde der Träger der 
„Großen Verbandsehrennadel“ von sei-
nen langjährigen Weggefährten Roland 
Horschitz und Reinhard Eisenkrämer 
unterstützt. Als Spielleiter ist Burkhard 
Dillmann immer noch bis zur A-Liga 
aktiv.
Die Unparteiischen der Schiedsrichter-
vereinigung Dillenburg und der KSA 
Dillenburg danken Burkhard Dillmann 
für sein jahrzehntelanges Engagement 
und hoffen, dass er seine Tätigkeit noch 
lange auf den heimischen Sportplätzen 
ausüben kann.

Burkhard Dillmann (3.v.r.) konnte jetzt die Große HFV-Ehren-
nadel entgegennehmen - es gratulierten, v.l.: Jens Rometsch 
(li.), Martin Seidel (2.v.l.), Roland Horschitz (3.v.l.), Reinhard 
Eisenkrämer (2.v.r.), Marcell Haupt (re.).

Überbrachten Burkhard Dillmann (re.) die Glückwünsche 
der Schiedsrichtervereinigung Dillenburg, v.l.: Ansetzer und 
KSA-Mitglied Jens Rometsch sowie der langjährige Lehrwart 
Roland Horschitz.
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KFZ-Meisterwerkstatt
Künkör
Inh. Selcuk Künkör

Am Lindesrain 1
35708 Haiger

Telefon
02773 9169633
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... für die Sicherheit und Gesundheit unserer Mitarbeiter, Kunden 

und Verbraucher. Dabei stehen für uns der Umweltschutz und die  

Lebensqualität in unserem Umfeld an erster Stelle. 

Henkel AG & Co. KGaA, 
Standort Schönbach

Wir übernehmen Verantwortung...
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Grüner wird‘s nicht!
Oder sehen Sie Rot, wenn Sie 
auf Ihre Rechnung 
schauen?
Wenn Ihre letzte Stromrechnung 
einen Briefkopf mit drei roten 
Buchstaben hat, sind Sie nicht 
bei der EAM.

JETZT WECHSELN

Nutzen Sie Ihr gutes Recht,
Ihren Anbieter selbst 
zu bestimmen.

0561 9330-9330

www.EAM.de

auf Ihre Rechnung 

Wenn Ihre letzte Stromrechnung 
einen Briefkopf mit drei roten 
Buchstaben hat, sind Sie nicht 

0561 9330-9330

www.EAM.deENERGIE AUS DER MITTE

zu bestimmen.

www.EAM.dewww.EAM.deENERGIE AUS DER MITTE
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Aluminium-Fenster
Kunststo� -Fenster

Glasfassaden
Industrieverglasung

Wintergärten

Haustüren
HR Fensterbau GmbH

Bauhofstraße 16
35239 Ste� enberg

Tel. 06464 911066
Fax 06464 911067

Seit über 4 Jahrzehnten
entwickeln und fertigen
wir erfolgreich Lösungen
„rund um den Fensterbau“.

Überzeugen Sie sich
von unserer Stärke,
unserer Kompetenz,
unserem Qualitätsbewusstsein
und unserem Versprechen,
stets für Sie da zu sein.

Wir gratulieren der
Schiedsrichtervereinigung Dillenburg
zum 100jährigen Bestehen

Facebook hr fensterbau
Email info@hr-fensterbau.de

www.hr-fensterbau.de
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Sparkassen-Finanzgruppe
Hessen-Thüringen

Der Unterschied beginnt beim Namen. Deshalb entwickeln wir mit dem Sparkassen-Finanzkonzept eine 
ganz persönliche Rundum-Strategie für Ihre Finanzen. Gemeinsam mit Ihnen und abgestimmt auf Ihre Zu-
kunftspläne. Mehr erfahren Sie in Ihrer Sparkasse und unter sparkasse-dillenburg.de.
 Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Wie Sie sich die Zukunft auch ausmalen – 
wir helfen Ihnen, sie zu gestalten.
Das Sparkassen-Finanzkonzept.

Entdecken Sie den Unterschied

in Ihrer Sparkasse.
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Im Jahr 2022:
Dillkreis-Schiedsrichter können 14
treue Unparteiische auszeichnen
Was wäre das Schiedsrichterwesen im Landstrich an der Dill ohne seine treuesten Spiel-
leiter: Gleich 14 Unparteiische kann die Schiedsrichtervereinigung Dillenburg 2022 für ihre 
langjährige Verbundenheit mit den Schwarzkitteln auszeichnen.
Seit einem Jahrzehnt mit von der Partie sind Peter Wranik, Roger Schmidt und Dominik 
Bräunche.
15 Jahre Mitglied der Schiedsrichtervereinigung Dillenburg sind Jan-Christopher Pinstock, 
Daniel Klingelhöfer, Daniel Franz und Stefan Stahl; Andreas Sänger ist bereits seit 20 Jah-
ren den „Schwarzkitteln“ treu verbunden.
Ein Vierteljahrhundert Schiedsrichter sind Detlef Kunz, Florian Kunz und Kudret Saloglu.
Bereits seit 35 Jahren „dabei“ ist Volker Franz.
Ebenfalls eine Ehrung steht 2022 den passiven Unparteiischen Walter Kraus und Kurt Hain 
ins Haus: Kraus ist seit 20 Jahren Mitglied der schwarzen Zunft; Hain hält der Schiedsrich-
tervereinigung Dillenburg seit 55 (!) Jahren die Treue.

Gut beraten
Gut gekauft
Immer zufrieden

Pokale, Plaketten, Ehrenpreise
Für alle Sportarten lieferbar, Vereinsbedarf, Festartikel

Über 300 Pokale vorrätig, eigene Gravurwerkstatt

Lasergravuren
auf Holz, Acrylglas, Glas, Kunststoff, Aluminium, Leder

Freizeitbekleidung, auch in Übergrößen · Damen bis Größe 50,
Herren bis Größe 64, Zwischengrößen 25-32.

TT-Artikel und Bekleidung
Fordern Sie unseren TT-Katalog an!

 Sporthaus Förster
Hohe Straße 35 · 35745 Herborn-Seelbach
Telefon 0 27 72-9 60 50 · Telefax 0 27 72-9 60 51
www.sporthaus-foerster.de · info@sporthaus-foerster.de
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Ruhestandsbedarf 
 
Vorsorge & Vollmachten 
 
Risikoabsicherung 
 
Werte weitergeben 
 
Trauerfallvorsorge 
 
Richtig vererben 

TToorrsstteenn  RRoosscchh  
Hinterm Galgenberg 1 
35683 Dillenburg 
 
Mobil: 0163 70 11 964 
torsten.rosch@googlemail.com  
 
www.torstenrosch.de  

Wir helfen Ihnen , den zweiten Lebensabschnitt 
rechtzeitig zu planen und gezielt vorzusorgen. 

Sie haben Fragen?  Wir beraten und unterstützen 
Sie kompetent und professionell. 

Ruhestandsbilanz und -bedarf. Was 
ist vorhanden und was wird evtl. 
noch benötigt? 

Wer kümmert sich um uns und was 
ist erforderlich, um niemanden zur 
Last zu fallen? 

Hinterbliebene finanziell begünstigen 
und absichern. 

Vollmachten, Betreuungs- und  
Patientenverfügungen vermeiden 
Unstimmigkeiten und klären  
rechtliche und medizinische Aspekte. 

Wer zahlt im Trauerfall? Erb- und 
Vermögensnachfolge regeln. Wie soll 
mein letzter Wille aussehen? 

Torsten Rosch 
Finanzdienstleistungen 
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Regelfragen

Frage 1:
In der 58. Minute ermahnt der Schiedsrichter den Trainer der Gastmannschaft bei einer 
Spielunterbrechung persönlich an der Seitenlinie. Währenddessen wechselt der Trainer der 
Heimmannschaft seinen Spieler mit der Nr. 4 gegen den Spieler mit der Nr. 14 aus. Als das 
Spiel fortgesetzt wird, erkennt der Schiedsrichter plötzlich den neuen Spieler, der im eige-
nen Strafraum den Ball spielt. Ein aussichtsreicher Angriff des Gegners wird dabei nicht 
unterbunden. Wie reagiert der Schiedsrichter?

Frage 2:
Einwurf für Mannschaft A:
Der Abwehrspieler wirft den Ball direkt zu seinem Torwart, der den Ball beim Klärungsver-
such mit dem Fuß aber verfehlt und den dann auf sein eigenes Tor zurollenden Ball mit der 
Hand vor dem Überschreiten der Linie rettet. Was ist vom Schiedsrichter zu entscheiden, 
wenn der Torwart den Ball jetzt abschlagen kann?

Frage 3:
In der 118. Minute der Verlängerung eines Kreispokalspiels erhält der Spieler mit der Num-
mer 9 des Platzvereins eine Zeitstrafe. Das Spiel endet unentschieden. Der Spieler möchte 
nun am Elfmeterschießen teilnehmen und sofort den ersten Schuss seiner Mannschaft aus-
führen. Darf der Schiedsrichter dies gestatten?

Frage 4:
Bei einem direkten Freistoß kurz vor dem Strafraum von Mannschaft B besteht die Mauer 
aus drei auf gleicher Höhe stehenden Spielern. In der Mitte steht ein Spieler von Mann-
schaft A und links sowie rechts daneben jeweils ein Spieler von Mannschaft B. Da der Mau-
erabstand stimmt, gibt der Schiedsrichter den Freistoß mit einem Pfiff frei. Der mittlere 
Spieler bückt sich, so dass der scharf geschossene Ball durch die entstandene Lücke direkt 
ins Tor fliegt. Der Schiedsrichter erkennt das Tor an. Hat er alles richtig gemacht?

Frage 5:
Bei einem Schiedsrichterball im Strafraum der Heimmannschaft lässt der Schiedsrichter 
den Ball auf den Boden fallen. Der Torwart führt den Ball anschließend mit dem Fuß inner-
halb des Strafraums weiter. Nach einigen Schritten wird der Torwart von einem Stürmer 
angegriffen und nimmt deshalb den Ball zum Abschlag mit den Händen auf. Aufgrund einer 
Unachtsamkeit geht der Abschlag schief und der Ball landet im eigenen Tor. Entscheidung 
des Schiedsrichters?

Frage 6:
Nachdem aus einem Strafstoß ein Tor erzielt wurde, reklamiert der Spielführer der betrof-
fenen Mannschaft, dass der Strafstoßpunkt nicht den erforderlichen Abstand zum Tor hat. 
Der Schiedsrichter solle deshalb den Strafstoß wiederholen lassen. Nach kurzer Prüfung 
stellt der Schiedsrichter fest, dass sich der Strafstoßpunkt tatsächlich deutlich zu nah am 
Tor befindet. Entscheidung?
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info @ sibre.de | www.sibre.de

Welcome to the world of
Advanced Brake Technology

So wie ein guter Keeper einer 

Mannschaft Sicherheit verleiht, steht SIBRE für Sicherheit, 

wenn es um das Abbremsen von Maschinenteilen in Ihren 

Anlagen und Maschinen geht.

SIBRE Siegerland Bremsen GmbH
Auf der Stücke 1 - 5   
35708 Haiger - Rodenbach
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Frage 7:
Die Trainer beider Mannschaften beleidigen sich während des laufenden Spiels gegenseitig 
lautstark. Der Schiedsrichter erkennt diesen Vorgang außerhalb des Spielfelds und sieht 
auch, dass die Provokation offensichtlich vom Heim-Trainer ausgegangen ist. Wie entschei-
det der Unparteiische, nachdem er das Spiel unterbrochen hat?

Frage 8:
Beim Versuch, den Ball aus dem Strafraum zu schießen, spielt ein Abwehrspieler seinem 
Mitspieler den Ball an dessen abgespreizten Arm - gerade in dem Moment, als dieser sich 
umgedreht hat. Wie entscheidet der Referee?

Frage 9:
Bei einem auf das Tor geschossenen Ball rettet der Abwehrspieler in höchster Not einen 
Meter vor der Torlinie für seinen bereits geschlagenen Torhüter, indem er den Ball zu einem 
gegnerischen Angreifer schießt, der beim Torschuss seines Mitspielers im Abseits gestan-
den hat. Bei der Aktion des Verteidigers handelt es sich um ein eindeutiges Spielen des 
Balles und nicht um einen abgeprallten Ball. Wie entscheidet der Schiedsrichter?

Frage 10:
Als ein Angreifer den Ball im Strafraum auf das Tor köpfen will, springt ihm der Ball unab-
sichtlich an den herunterhängenden Arm. Von dort prallt der Ball weiter zu einem Mitspie-
ler, der der Ball aus zehn Metern Entfernung ins Tor schießt. Wie muss der Unparteiische 
entscheiden?

Die Antworten sind auf der Seite 33 zu finden!
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• Malerarbeiten aller Art
• Fassadensanierung
• Vollwärmeschutz
• Fußbodenverlegung

Jens Rometsch 
Malermeister

Kaiserstraße 10 
35745 Herborn

Fon	 02772 / 3819 
Fax	 02772 / 2531 
Mob	 0177 / 4913540
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Schiedsrichter-Pflichtsitzungen 
im Kalenderjahr 2022

28. Januar 2022 - Jahreshauptversammlung
11. Februar 2022

11. März 2022
8. April 2022
13. Mai 2022
15. Juli 2022

12. August 2022
9. September 2022
14. Oktober 2022

25. November 2022
Hinweis: Wenn die Corona-Pandemie es zulässt, finden die Zusammenkünfte in Präsenz 
im Sportheim des FC „Germania“ Hörbach statt. Für den Fall, dass keine Präsenz-Treffen 
angeboten werden können, tagen die Dillkreis-Schiedsrichter „online“. (Stand: 6. Januar 2022).

❖ Fleisch- und Wurstwaren aus eigener Schlachtung ❖ 
❖ Grillspezialitäten ❖ 

❖ Reichhaltiges Frühstücksangebot ❖ 
❖ Kalte und warme Platten ❖ 
❖ Käse- und Salatsortiment ❖

Inh. Hans Jürgen Schnirch 
Hauptstraße 19 · Filiale: REWE-Markt, Auf der Langaar · 35684 Dillenburg-Frohnhausen 

Tel. (0 27 71) 3 19 17 · Fax (0 27 71) 8 14 01 08
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METALLVERARBEITUNG

Achim Hofheinz
Goldbachstr. 17
35708 Haiger

Telefon	0 27 71 - 3 49 75
Fax	 0 27 71 - 3 49 32
Mobil	 01 71 - 5 34 94 54

www.hofheinz-montage.de · ah@hofheinz-montage.de
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Antworten auf die Regelfragen von Seite 27
Antwort auf die Frage 1: Strafstoß, Strafstoßpunkt, Verwarnung. Begründung: Der Spieler 
mit der Nummer 14 hat den Status eines Auswechselspielers, der unerlaubt das Spielfeld 
betreten hat und unzulässig am Spielgeschehen teilnimmt. Da er im eigenen Strafraum den 
Ball spielt, muss es als Spielfortsetzung einen Strafstoß geben. Die Verwarnung ist zweifels-
frei.
Antwort auf die Frage 2: Weiterspielen. Begründung: Durch den klaren Klärungsversuch 
kann der Torwart im Nachgang den Ball wieder ganz normal aufnehmen. Es muss aber klar 
sein, dass der Torwart den Ball klären wollte.
Antwort auf die Frage 3: Ja. Begründung: Eine Verwarnung sowie eine Zeitstrafe werden 
nicht ins Elfmeterschießen übernommen. Die Zeitstrafe ist mit dem Schlusspfiff abgegolten.
Antwort auf die Frage 4: Ja. Begründung: Es stehen keine Spieler einer Mannschaft neben-
einander, so dass man nicht von einer „Mauer“ sprechen kann. Zudem kann wegen der 
gleichen Höhe der Spieler keine Abseitsposition des mittleren Spielers vorliegen.
Antwort auf die Frage 5: Eckstoß, Eckstoßteilkreis, keine persönliche Strafe. Begründung: 
Die Handaufnahme des Balles ist erlaubt, da es sich nicht um ein Zuspiel von einem Mit-
spieler handelt. Die Fragestellung reduziert sich deshalb auf die Problematik, ob bei einem 
Schiedsrichterball ein Eigentor möglich ist. Dies ist nicht der Fall - und deshalb ist der Eck-
stoß die richtige Spielfortsetzung.
Antwort auf die Frage 6: Tor, Anstoß, Mittelpunkt, keine persönliche Strafe. Mit der Abnah-
me des Schiedsrichters vor dem Spiel trifft er eigentlich die erste Tatsachenentscheidung. 
Er nimmt den Platz ab - und wenn er keine Mängel feststellt oder beanstandet, ist dies ab-
geschlossen. Dies gilt dann für jede Spielfortsetzung. Dennoch ist es es dem Schiedsrichter 
gestattet, offensichtlich falsche Maße in der jeweiligen Spielunterbrechung zu korrigieren. 
Da der Strafstoß hier schon ausgeführt ist, greift das nicht. Wichtig ist es also, schon bei 
der Platzkontrolle die Richtigkeit der Aufbauten zu prüfen. Es macht natürlich Sinn, seinen 
Fehler im Spielbericht als Meldung festzuhalten.
Antwort auf die Frage 7: Rote Karte für beide Trainer, Schiedsrichter-Ball. Begründung: 
Eine Spielstrafe kann hier nicht ausgesprochen werden, da es sich um zwei nicht am Spiel 
beteiligte Akteure handelt. Zumindest einer der Akteure hätte zum Spiel gehören müssen, 
um eine Spielstrafe zu bewirken.
Antwort auf die Frage 8: Weiterspielen. Begründung: Es ist ersichtlich, dass es sich um eine 
Drehbewegung handelt. Zudem gilt die Intention des Spielers nicht dem Ball, und er ver-
sucht, diesen auch keinesfalls auszuhalten. Im Gegenteil: Auch er ist am Klärungsversuch 
seines Mitspielers interessiert.
Antwort auf die Frage 9: Indirekter Freistoß wegen Abseits. Begründung: Da es sich hier 
um eine Torverhinderungsaktion handelt (neuer Regeltext), ist es unerheblich, ob der Ball 
abprallt oder gespielt wird. Die strafbare Abseitsposition bleibt in jedem Fall bestehen.
Antwort auf die Frage 10: Tor, Anstoß. Begründung: Hier handelt es sich um ein nicht 
ahndungswürdiges Handspiel, da weder die Voraussetzungen für ein strafbares Handspiel 
gegeben sind noch aus der Berührung heraus unmittelbar ein Tor erzielt wird. Von Unmit-
telbarkeit spricht man nur noch, wenn der Spieler, der den Ball an die Hand oder den Arm 
bekommt, das Tor direkt erzielt.
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Hohler Weg 43 · 35708 Haiger-Fellerdilln 
Tel. 0 27 73 - 15 02 · Mobil 01 71 - 4 82 30 95 · Fax 0 27 73 - 91 28 91 

Mail mhteamsport@t-online.de

 Kaiser 5 Nocke
statt 99,95 €

 Copa Mundial Team 
statt 129,95 €

jetzt 
69,95

 €
jetzt 

99,95
 €

Wir sind ein noch junges Unternehmen, 
mit den Schwerpunkten 

Teamsport und Berufskleidung.

Versuchen Sie es einmal mit uns - Anruf genügt!!

Hier unsere Hammerpreise 
für Schiedsrichter und Fußballer:
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DIE VIERERKETTE VON THERMOKON® –
STELLT SICH JEDER ANFORDERUNG!

FC SCHALKE 04 | FC BAYERN MÜNCHEN | BAYER 04 LEVERKUSEN
HERTHA BSC BERLIN | VFB STUTTGART | RB LEIPZIG | TSG 1899 HOFFENHEIM
HAMBURGER SV | VFL WOLFSBURG | U.V.M.

» EasySens® – Sender
» EasySens® – Empfänger
» Raumbediengeräte
» Temperatur

» Feuchte
» Druck und Strömung
» Luftqualität / CO2
» Helligkeit und Bewegung

AUSRÜSTER FÜR SENSORIK IN FOLGENDEN VEREINEN

HERSTELLER HOCHWERTIGER SENSORTECHNIK IN DEN BEREICHEN:

Thermokon Sensortechnik GmbH – Platanenweg 1 – 35756 Mittenaar
T +49 2778 6960-0 – F +49 2778 6960-400 – www.thermokon.de – email@thermokon.de

WM QATAR 2022 | SENSORIK-AUSRÜSTER DIVERSER STADIEN
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Dillkreis-Schiedsrichter ehren Horst 
Lommler für 65-jährige Mitgliedschaft
Horst Lommler (TSSV Schönbach) wur-
de im Rahmen einer Präsenz-Sitzung 
der Schiedsrichtervereinigung Dillen-
burg für 65-jährige Mitgliedschaft ge-
ehrt.
Der Jubilar hatte am 1. März 1955 seine 
Schiedsrichter-Prüfung abgelegt und ist 
seitdem mit viel Leidenschaft als Un-
parteiischer im Einsatz.
Die Ehrung des Hörbachers hatte auf-
grund der Corona-Pandemie mehrmals 
verschoben werden müssen.
Der 85-Jährige ist heute noch als Spiel-
leiter im Jugendbereich aktiv.
Die Schiedsrichtervereinigung Dillen-
burg dankt Horst Lommler für seinen 
jahrelangen Einsatz und wünscht ihm 
weiterhin beste Gesundheit.
Die Auszeichnung wurde im Rahmen 
einer Pflichtsitzung im Sportheim des 
FC Hörbach von Kreisschiedsrichterob-
mann Jörg Menk vorgenommen.

Horst Lommler (re.) ist seit 65 Jahren Mitglied der Schiedsrich-
tervereinigung Dillenburg. Kreis-Schiri-Obmann Jörg Menk 
(li.) dankte ihm im Namen der Dillkreis-Schiedsrichter für 
seine langjährige Treue.

Höherklassige Schiedsrichter 
in der Saison 2021/2022
Schiedsrichter, Verbandsliga: Dominik Bräunche (TSV Bicken)
Schiedsrichter, bis zur Gruppenliga: Joel Gillner (TSV Steinbach), Sebastian Müller (SSC Burg)
Schiedsrichter-Beobachter in der Saison 2021/2022:
Oliver Klein (TSV Steinbach)
Roland Horschitz (SSV Langenaubach)
Florian Kunz (TSV Nassau Beilstein)
Joachim Spahn (TSV Eibach, aktuell beurlaubt)
Jörg Menk (TSSV Schönbach, aktuell beurlaubt)
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Roland Horschitz (SSV Langenaubach) 
ist seit 15 Jahren 
Schiedsrichter-Beobachter
Schiedsrichter Roland Horschitz vom 
SSV Langenaubach wurde im Rahmen 
der Beobachter-Tagung in Grünberg 
nachträglich für 15-jährige Beobachter-
Tätigkeit geehrt.
Das Jubiläum hatte der Herborner, der 
jahrzehntelang auch als Lehrwart der 
Schiedsrichtervereinigung Dillenburg 
fungiert hatte, bereits 2020 gefeiert. 
Wegen der Corona-Pandemie und de-
ren Auswirkungen konnte die Ehrung 
erst im Sommer 2021 durchgeführt 
werden.
Roland Horschitz ist seit 1976 als 
Schiedsrichter aktiv und leitete bislang 
rund 2750 Spiele, davon auch viele in 
der ehemaligen Hessenliga, der damals 
dritthöchsten Spielklasse Deutschlands.
Heute ist er noch bis zur A-Liga als 
Schiedsrichter auf Hessens Sportplät-
zen unterwegs. Sein fundiertes Wissen 
gibt der Herborner seit 2005 als Beob-
achter an Spielleiter der Gruppenliga 
und der Kreisoberliga weiter.
Neben dem Hessischen Fußball-Ver-
band dankte auch die Schiedsrichtervereinigung Dillenburg Roland Horschitz für seine 
langjährige Tätigkeit als Beobachter. Die Dill-Schiris hoffen, dass der Herborner sein Wir-
ken noch lange Zeit fortsetzen kann.

„Großer Bahnhof“ für Roland Horschitz (links); der Herborner 
wurde jetzt für seine 15-jährige Tätigkeit als Schiedsrichter-
Beobachter geehrt.



Maikel Michalowski

Rudolf-Braas-Straße 1 
35686 Dillenburg - Donsbach

Telefon (0 27 71) 3 60 59 07 
info@restaurant-tiergarten.de

Öffnungszeiten: 
Montag & Donnerstag 
11:30 bis 14:00 Uhr

Dienstag Ruhetag

Mittwoch, Freitag, 
Samstag & Sonntag 
11:30 bis 14:00 Uhr & 
17:00 bis 21:30 Uhr

Sonntags durchgehend geöffnet

Wir bieten Ihnen auch unseren 
Partyservice an.



Gemeinsam sind wir stärker – das zeigt sich besonders in Vereinen.  
Sie stärken Leistungsbereitschaft, Zusammenhalt und Disziplin. 

Ein gutes Beispiel dafür ist die Mannschaft des Handballbundesligisten 
HSG Wetzlar, die von der Friedhelm Loh Group seit 2006 unterstützt 
wird. Oder der fast schon legendäre Rittal Cup, dessen Erlös an soziale 
Institutionen an den jeweiligen Standorten gespendet wird. 

Alles für einen guten Zweck. Und für die Zukunft von Teamgeist,  
Toleranz und Verantwortungsbewusstsein.

Starkes Team.  
Starke Leistung.

www.friedhelm-loh-group.de

Die Friedhelm Loh Group unterstützt zahlreiche Sportvereine der heimischen Region.


